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„Krankenhauserfolg durch Nutzen stiftende Digitalisierungsprojekte“
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DRK Trägergesellschaft Süd-West 
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9 Mandanten

Gefäßzentrum im Kreis Ahrweiler
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Ziele der Digitalen Gesundheitsplattform in Rheinland-Pfalz (DGP in RLP)

Die digitale Vernetzung mit sämtlichen an der Patientenversorgung beteiligten Leistungserbringern hat für uns Priorität

Vor dem Hintergrund, dass wir die Diagnosefindungs- und Behandlungsgeschwindigkeit, sowie die Prozess- und 
Patientensicherheit steigern wollen, ist unser gemeinsames Ziel als Krankenhausträger für den Behandlungsprozess 
valide Informationen über einen sicheren Weg auszutauschen und als elementarer Teil der digitalen Patientenversorgung 
regionale Datendrehscheibe oder auch Hub zu sein

Die Versorgung des Patienten soll so (informations-)effizient wie möglich gestaltet werden, d.h. Steigerung der 
Diagnosefindungs- und Behandlungsgeschwindigkeit, wie auch der Prozess- und damit der Patientensicherheit.
Dies kommt, neben dem Patienten, auch den beteiligten Leistungserbringern zugute

Finanzierung (anteilig) und gesetzliche Grundlage bildet der Fördertatbestand Nr. 9 gemäß KHZG §19

Leistungserbringern (u.a. Ärzten) wird hierdurch der Zugriff auf eine Vielzahl an Dokumenten, Bildern oder Labordaten 
aus teilnehmenden Einrichtungen ermöglicht
Die Umsetzung erfolgt standardisiert über eine Interoperabilitäts-Plattform (IHE AD), wobei Daten zwecks ein-eindeutiger 
Zuordnung mittels Master-Patienten-Indices (MPI) ausgetauscht werden. Dies ermöglicht die Anbindung von beliebig 
vielen Krankenhäusern und anderen Leistungserbringern mit deren Patienten über dieselbe Technologie
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• DGP in RLP Anwendungsbeispiel 1

Patient wird verlegt
Röntgenbilder werden 
auf der DGP-RLP zur 

Verfügung gestellt

Anzeigen der 
Röntgenbilder in allen 
Kliniken mit Zugriff auf 
die DGP-RLP möglich

Keine Doppeluntersuchung 
notwendig

Befundung auf Basis des 
Fallverlaufes möglich

Schneller Zugriff auf 
Behandlungsinformationen nach der 

Verlegung des Patienten

Steigerung der 
Patientenzufriedenheit durch 
Effizienzsteigerungen in der 

Kommunikation
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Telekonsilanfrage
stellen

CT-Bilder werden auf 
der DGP-RLP zur 
Verfügung gestellt

Telekonsil auf Basis der 
CT-Bilder in allen 

Kliniken mit Zugriff auf 
die DGP-RLP möglich

Schneller Zugriff auf 
Behandlungsinformationen bei 

Telekonsultationen

Weniger Wartezeit und Aufwand  für 
Patienten und Mitarbeiter beim 

Informationsaustausch

DSGVO konformer Austausch von 
Behandlungsinformationen 

Potentielle Steigerung der 
Patientenzufriedenheit durch 

Effizienz-/Qualitätssteigerungen in 
der einrichtungsübergreifenden 

Kommunikation

Telekonsil digital anfragen
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• DGP in RLP Anwendungsbeispiel 2
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KIS

PACS

Archiv
Daten werden im 

jeweiligen Fachsystem 
erstellt

Daten werden 
automatisch auf der 
jeweiligen IOP zur 
Verfügung gestellt

Anzeigen einer 
zentralen Patientenakte 
über die Fachsysteme 

hinweg möglich

Schneller und Einfacher Zugriff auf 
Behandlungsinformationen im 

Klinikalltag

Potentielle Steigerung der 
Patientenzufriedenheit durch 

Effizienz-/Qualitätssteigerungen 
Sammlung von Patienten-

/Behandlungsinformationen

Zentraler Zugriff über eine Anzeige 
auf die Daten aus dem KIS, PACS 

und  Archiv
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Ausgangslage schematisches Architekturkonzept der DGP in RLP
Quelle: Projektdesign the-i-engineers /TIE)

• Schematisches Architekturmodel
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• Architekturübersicht lokale IOP (DRK)

Quelle: Projektdesign the-i-engineers /TIE)
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•• Architekturübersicht zentrale IOP (DGP RLP)

Quelle: Projektdesign the-i-engineers /TIE)
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• Schematisches Architekturmodel (Anbindungen)

Quelle: Projektdesign the-i-engineers /TIE)
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• Projekt-Phasenplan (inkl. der Sammelvorgänge)

Seite 12

Quelle: Projektplan the-i-engineers /TIE)
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Danke für ihre Aufmerksamkeit

Nachfragen richten Sie bitte an...
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